
  Mathematik am Peutinger-Gymnasium  

 

Zahl 17 Grundwissen 

 
Lösen quadratischer Gleichungen (Jgst. 9) 

Eine Gleichung der Form 𝒂𝒙𝟐 + 𝒃𝒙 + 𝒄 = 𝟎 (𝑎, 𝑏, 𝑐 ∈ ℝ und 𝑎 ≠ 0) heißt quadratische Gleichung.  

Quadratische Gleichungen können mithilfe der Lösungsformel „Mitternachtsformel“ gelöst werden: 

𝑥!,# =
−𝑏 ± √𝑏# − 4𝑎𝑐

2𝑎  

Je nachdem, welche Werte für a, b, oder c gegeben 

sind, kann eine quadratische Gleichung keine, eine 

oder zwei Lösungen haben. 

Dazu betrachtet man die Diskriminante  

 𝐷 = 𝑏" − 4𝑎𝑐. 

Folgende Formen der quadratischen Gleichungen können auch ohne Lösungsformel schnell gelöst werden: 

Form  Beispiel Bemerkung 

 

𝒂𝒙𝟐 + 𝒄 = 𝟎 

3𝑥# − 27 = 0 

𝑥# = 9 

𝑥! = −3; 𝑥# = 3 

reinquadratische Form (b = 0) 

Lösungen gibt es nur für den Fall 

− !

"
≥ 0 

 

𝒂𝒙𝟐 + 𝒃𝒙 = 𝟎 

5𝑥# − 4𝑥 = 0 

5𝑥(𝑥 − 4) = 0 

𝑥! = 0; 𝑥# = 4 

 

„Ausklammern“ (c = 0) 

 

𝒂(𝒙 − 𝒙𝟏)(𝒙 − 𝒙𝟐) = 𝟎 

4(𝑥 − 3)(𝑥 + 4) = 0 

Nullstellen ablesen: 

𝑥! = 3; 𝑥# = −4 

„Produktform“  

Manchmal hilft die binom. Formel:   

4𝑥# + 8𝑥 − 4 = 4(𝑥# − 2𝑥 + 1) 
= 4(𝑥 − 1)# 

 

𝒂(𝒙 − 𝒅)𝟐 + 𝒆 = 𝟎 

4(𝑥 − 2)# − 1 = 0																							 
4(𝑥 − 2)# = 1									|: 4 

									(𝑥 − 2)# = 0,25						|7  

											𝑥 − 2 = −0,5 oder 𝑥 − 2 = +0,5 

𝑥! = 1,5; 𝑥# = 2,5 

„Scheitelpunktform“ 

 

Das Lösen quadratischer Gleichungen findet oft Anwendung bei der 

Untersuchung quadratischer Funktionen, z.B. bei der Suche nach den 

Nullstellen. Auch die x-Koordinate des Parabelscheitels kann in der 

Lösungsformel abgelesen werden: 

 

Aufgaben 

1. Lösen Sie die quadratischen Gleichungen, verwenden Sie verschiedene Verfahren. 

a) 1,5𝑥# − 6𝑥 + 4,5 = 0 b) − !

#
A𝑥 + !

&
B (𝑥 − 1) = 0 c) −3𝑥# + 4,5 = 0 

c) 2𝑥# − 6𝑥 = 0 d) 𝑥# − 6𝑥 = −9 e) 3𝑥# + 4𝑥 = 2,5𝑥 + 9 

 

2. Begründen Sie, wie viele Lösungen die folgenden Gleichungen haben:  

a) 𝑥# − 2𝑥 + 2 = 0 b) −5𝑥# − 26𝑥 = −5 c) 𝑥(𝑥 − 4) = −6 − (2𝑥 − 5) 

Für 𝐷 < 0 gibt es keine Lösung der Gleichung, 

für 𝐷 = 0 gibt es eine Lösung der Gleichung, 

für 𝐷 > 0 gibt es zwei Lösungen der Gleichung. 

𝑥!,# = '𝒃±√+!',-.

𝟐𝒂
  

⇒ 𝑥𝑆 = − 𝑏
2𝑎 



3. Untersuchen Sie, für welche Werte von 𝑡 die Gleichung 𝑥# + 6𝑥 + 𝑡 = 0	keine, eine oder zwei Lösungen 

hat. 

 

4. Bestimmen Sie die Nullstellen und den Scheitel der Parabel 𝑓 bzw. mit … 

a) 𝑓(𝑥) = −2𝑥# + 3𝑥 + 5 b) 𝑓(𝑥) = !

#
(𝑥 − 4)# − 2 c) 𝑓(𝑥) = !

#
(𝑥 + 1)(𝑥 − 3) 

 

5. Bestimmen Sie die Schnittpunkte der zugehörigen Graphen der Funktionen 𝑔und ℎ : 

  𝑔(𝑥) = 2𝑥 + 2 und 𝑝(𝑥) = −2𝑥# + 3𝑥 + 5 

 

 

 

 

Lösungen: 

1. a) Nutzung der Lösungsformel mit  

				𝑎=	1,5,𝑏=−6	,𝑐=4,5  

        𝑥$,#=
&(&()±+(&()!&,∙$,.∙,,.

#∙$,.	  
⇒𝑥$=1;	𝑥#=3 

b) Ablesen der Lösungen:  

x$=−1
3;	x#=1 

 

c) reinquadr. Gleichung: 

−3𝑥#+4,5=0 

−3𝑥#=−4,5 

𝑥#=1,5 

⇒𝑥$=−√6
2;	𝑥#=√6

2
 

   d) Ausklammern  

			2𝑥(𝑥−3)=0  

⇒𝑥$=0;	𝑥#=3 

	

e) Umstellen, Lösungsformel  

𝑥#−6𝑥+9=0 

⇒𝑥$=x#=3 

oder bin. Formel nutzen: 

𝑥#−6𝑥+9=(𝑥−3)# 

f) Umstellen, Lösungsformel: 

3𝑥#+1,5𝑥−9=0 

𝑥$=1,5;	𝑥#=−2 

	

 

2. a) 𝐷=(−2)#−4∙1∙2 

𝐷=−4<0 

 

⇒𝑒𝑠	𝑔𝑖𝑏𝑡	𝑘𝑒𝑖𝑛𝑒	𝐿ö𝑠𝑢𝑛𝑔𝑒𝑛 

b) Umstellen:  

−5𝑥#−26𝑥+5=0 

𝐷=(−26)#−4∙(−5)∙5>0 

⇒𝑒𝑠	𝑔𝑖𝑏𝑡	𝑧𝑤𝑒𝑖	𝐿ö𝑠𝑢𝑛𝑔𝑒𝑛 

c) Umstellen: 

𝑥#−2𝑥+1=0 

𝐷=(−2)#−4∙1∙1=0 

𝑒𝑠	𝑔𝑖𝑏𝑡	𝑒𝑖𝑛𝑒	𝐿ö𝑠𝑢𝑛𝑔 

 

3. 𝐷=6#−4∙1∙𝑡=36−4𝑡 
𝐷=0,𝑤𝑒𝑛𝑛	𝑡=9  für 	𝑡=9 gibt es genau eine Lösung 

𝐷>0,𝑤𝑒𝑛𝑛	𝑡<9  für 𝑡<9	gibt es genau zwei Lösungen 

𝐷<0,𝑤𝑒𝑛𝑛	𝑡>9  für 𝑡>9	gibt es keine Lösung 

 

4 a) mit der Lösungsformel 

⇒𝑥$=−1;	𝑥#=2,5 

 

   Scheitel der Parabel: 

𝑥/=−𝑏
2𝑎=−3

2(−2)=3
4

 

𝑦/=𝑓(𝑥0)=𝑓Q3
4R=6,125 

𝑆T3
4U6,125V 

b) Umstellen:  

Scheitel der Parabel:     𝑆(4|2) 
Lösen durch Umstellen: 

1
2(𝑥−4)#−2=0 

1
2	(𝑥−4)#=2 

	(𝑥−4)#=4 

𝑥−4=−2 oder 𝑥−4=+2 

⇒𝑥$=2;	𝑥#=6 

 

oder: Ausmultiplizieren und 

Lösungsformel verwenden. 

c) Nullstellen ablesen: 

⇒𝑥$=−1;	𝑥#=3 

 

Scheitel der Parabel: 

𝑥/=𝑥$+𝑥#
2=−1+3

2
 

⇒𝑥/=1 

𝑦/=𝑓(𝑥0)=𝑓(1)=−2 

𝑆(1|−2) 

 

5. Schnittpunkte bestimmen: 

Gleichsetzen der Terme:  2𝑥+2=−2𝑥#+3𝑥+5 

Umstellen:  −2𝑥#+𝑥+3=0 

Lösen der quadr. Gleichung  𝑥$=1,5;	𝑥#=−1 

Bestimmung der Schnittpunkte:  𝑓(1,5)=𝑔(1,5)=5;𝑓(−1)=𝑔(−1)=0 

⇒𝑆$(1,5|5);𝑆#(−1|0) 
  


